
Eine Plattform für 
gesellschaftliches Engagement

Das Förderprogramm STUDIENKOMPASS wurde im Jahr 

2007 gemeinsam von der Accenture-Stiftung, der Deutsche 

Bank Stiftung und der Stiftung der Deutschen Wirtschaft 

initiiert, um die Studienorientierung von Abiturientinnen 

und Abiturienten zu verbessern. Seitdem haben sich 

zahlreiche weitere Partner der Initiative angeschlossen. 

Mit vereinten Kräften arbeiten sie daran, dass mehr junge 

Menschen aus Familien ohne akademische Erfahrung ein 

Hochschulstudium aufnehmen und somit die Wettbe-

werbsfähigkeit Deutschlands gesichert bleibt.

Der STUDIENKOMPASS bietet beste Möglichkeiten, 

gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen und den 

Nachwuchs in Deutschland in einer besonders wichtigen 

Orientierungsphase zu fördern.

Weitere Partner und Unterstützer sind eingeladen, sich an 

dieser Initiative der Wirtschaft zu beteiligen. Ziel ist es, den 

STUDIENKOMPASS schrittweise in immer mehr Regionen 

anzubieten und das Programm damit einer wachsenden 

Zahl an jungen Menschen zugänglich zu machen.
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Das Förderprogramm 

STUDIENKOMPASS – 
Ein Lotse in Richtung Studium

Werden auch Sie Partner – 
fördern Sie den STUDIENKOMPASS 

und damit den Nachwuchs 
in Deutschland!
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Mit dem STUDIENKOMPASS 
an die Hochschule

Noch immer bestimmt der Bildungsabschluss der Eltern 

maßgeblich den Werdegang ihres Kindes: Im Gegensatz 

zu Kindern aus Akademiker-Familien fi nden Jugendliche 

aus Elternhäusern ohne akademische Erfahrung sehr viel 

seltener den Weg an die Hochschule, obwohl ein Studium 

bessere berufl iche Chancen und eine größere Beschäfti-

gungssicherheit bietet. Häufi g wissen Abiturientinnen und 

Abiturienten nicht, welche Möglichkeiten und Chancen 

ein Studium eröffnet. Oft zweifeln sie auch daran, ob sie 

über die fi nanziellen Mittel verfügen, um ein Studium 

zu bewältigen, und wissen nicht, welche Fähigkeiten im 

Studium gefragt sind. Deshalb bedarf es gezielter Moti-

vation und Beratung der Schülerinnen und Schüler. 

Hier setzt das Förderprogramm an.

Der STUDIENKOMPASS ist das erste Förderprogramm, das 

das Thema des Übergangs von der Schule an die Hochschu-

le in den Blick nimmt. Er begleitet seine Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer in den letzten beiden Schuljahren und im 

gesamten ersten Jahr an der Hochschule.

Der STUDIENKOMPASS

  hilft Schülern, sich über ihre eigenen Interessen klar 

 zu werden und individuelle Stärken zu erkennen,

  ermutigt Schüler zur Aufnahme eines Studiums, 

 das ihren Begabungen entspricht, und

  unterstützt Studierende bei der Orientierung im 

 ersten Jahr an der Hochschule.

Optimal begleitet dank 
individueller Förderung

Entscheidungen müssen reifen und der Start in eine 

neue Lebensphase soll gelingen. Dafür bietet der STUDIEN-

KOMPASS seinen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

kontinuierliche Unterstützung. Die dreijährige Förderung 

schafft beste Voraussetzungen für einen erfolgreichen 

Studienverlauf.

Das Förderprogramm

  arbeitet mit qualifi zierten Trainern individuelle 

 Stärken der Teilnehmer heraus,

  erforscht passende Studien- und Berufsrichtungen 

 und

  vermittelt praktische Kompetenzen für einen 

 erfolgreichen Start in das Studium.

Die STUDIENKOMPASS-Teilnehmer treffen sich regelmäßig 

in regionalen Gruppen. Hier erarbeiten sie sich einen 

Überblick über Studienrichtungen und Berufsfelder, 

besuchen Unternehmen und Hochschulen und lernen 

Studierende kennen. Die Teilnehmer werden von persönli-

chen Ansprechpartnern im STUDIENKOMPASS-Team und 

Vertrauenspersonen in ihrer Region betreut.

Ein Programm – 
viele Erfolge

Seit seinem Start im Jahr 2007 ist der STUDIENKOMPASS 

stetig gewachsen. Im Jahr 2011 fördert das Programm 

rund 1.400 junge Menschen an 23 Standorten in Deutsch-

land. Durch die individuelle Unterstützung werden sie 

dazu motiviert, ihre Potenziale optimal zu nutzen. 

Damit trägt der STUDIENKOMPASS zugleich dazu bei, 

dass auch in Zukunft viele Hochschulabsolventen die 

Wettbewerbsfähigkeit Deutschlands sichern. Dies wird 

immer wichtiger, denn im globalen Wettbewerb werden 

mehr und mehr qualifi zierte Hochschulabsolventen 

nachgefragt. Derzeit liegt Deutschland beim internatio-

nalen Vergleich der Studierendenquoten noch zurück. 

Der STUDIENKOMPASS wirkt mit Erfolg darauf hin, 

diesen Rückstand wettzumachen.

Über 90 Prozent der STUDIENKOMPASS-Teilnehmer, 

die schon das Abitur erworben haben, haben bereits ein 

Studium aufgenommen oder planen diesen Schritt in 

naher Zukunft. Das belegt die unabhängige wissenschaft-

liche Begleitung des STUDIENKOMPASS, die vom Bundes-

ministerium für Bildung und Forschung gefördert wird.


